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BUCHBESPRECHUNGEN

Beitrage zur Histopathologic der Fische. Voitiage gehalten auf dem Münchner fischereibiologischen
Seminar vom 26.-28 Oktober 1976 Herausgegeben duich H H Reichenbach-Klmke in

«Fisch und Umweit», Heft 4, Gustav Fischer, Stuttgart 1977. mit 88 Seiten, 89 Abbildungen
und 4 Tabellen. Preis ca Fr 37 4(1.

So zahlreich wie die Autoren, so unterschiedlich ist auch der Inhalt der acht Ein/elbeitrage.
Aspekte wie z.B. Hautschaden, Einwirkung von Parasiten, von Pilzen, von Hypoxien sowie von
toxischen Schwermetallen und spezifischen Krankheiten auf verschiedene Gewebesysteme bzw. das

Blutbild der Fische werden behandelt. Der Titel des Heftes ist etwas zu eng gefasst, befassen sich doch
drei Arbeiten mit Hamatologie ohne Histologie und eine davon mit dem Normalbild der Granulozyten
bei Reptilien. Eine vierte, sehr interessante Arbeit handelt vom lymphatischen Gewebe und von den

Lymphozyten beim Fisch, nicht abei von Histopathologic.
Langsam scheinen die Grundlagen in der Fischhamatologie so weit eiarbeitet, dass erste diagnostische

Hilfen erwartet werden können. Ob aber allein anhand hamatologischer Verandeiungen
spezifische Kiankhciten diagnostiziert werden können, erscheint mn tiaghch

Mit Ausnahme einiger schwer zu inteipretierender Bilder tiagen die in der Mehrzahl qualitativ
guten Abbildungen zur raschen und klaren Information bei Dies tut anderseits das Fehlen des int

Inhaltsverzeichnis erwähnten Registers weniger
Dem vielseitig interessierten Fischpathologen gibt auch diese Ausgabe von «Fisch und Umwelt»

sicher neue Anregungen und Erkenntnisse auf dem Gebiet der Hamatologie und der Histopathologic.
W. Meiei, Bern

Krankheiten der Reptilien. Von H-H. Reichenbach-Klinke. 2. völlig neubearbeitete und erweiterte

Auflage. G. Fischer, Stuttgart und New York 1977. Preis DM 74.-.
Die zweite Auflage der Reptihenkrankheiten sei jedermann, der mit Reptilien zu arbeiten hat,

empfohlen. Das früher einseitig parasitologisch gehaltene Buch wird heute durch wesentlich erweiterte

Kapitel über Virus-, Bakterien-, Pilz- und nichtinfektiose Krankheiten sowie Hinweise über

Narkose und Therapie dem Titel des Werks ehe. gerecht. Obwohl auch in dieser Autlage die parasito-

logische Systematik den Schwerpunkt bildet, geben die Neuerungen dem Praktiker doch wertvolle

Hinweise und machen es für ihn zu einer brauchbaren Stutze. Das detaillierte Literaturverzeichnis

vervollständigt die neue Auflage.
A Fleldstab, Bern
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Animal Tumors of the Female Reproductive Tract: Spontaneous and Experimental. Von E Cotchin
und J Marchand 70 Seiten, 47 Abbildungen, Springer Verlag, Berlin, Heidelberg und New York
1977 Preis DM 28-

Zwei Kapitel, die fur das humanmedizinische Buch «Pathology of the Female Genital Tract» (vgl
Buchbesprechung «Blaustein» S 161, Heft 3) geschrieben wurden, sollen separat publiziert weiteren

interessierten Kreisen der Wissenschaft zugänglich gemacht werden
Im 1 Kapitel «Animal Models for Tumors of the Ovary and Uterus» gibt June Marchand eine

umfassende Literaturubersicht über die direkten und indirekten Methoden der Tumorinduktion Die
Resultate werden kritisch beleuchtet Geeignete Modelle fur die Humanmedizin sind wegen der

embryologischen, morphologischen und physiologischen Vielfalt dieser Organe schwer zu finden
Im 2 Kapitel «Spontaneous Tumors of the Uterus and Ovaries m Ammals» beschreibt E

Cotchin in seiner bekannt zuverlässigen Art häufige und seltene Tumoren von Haustieren, Labortieren
sowie Wild- und Zootieren Zahlreiche gute Abbildungen erganzen den von grosser eigener Erfahrung
geprägten Text

Leider wurden die Kapitel, die beide in sich abgeschlossen sind, nicht aufeinander abgestimmt, so

dass die spontanen Tumoren der Labortiere zweimal behandelt werden Davon abgesehen erfüllt diese

separate Herausgabe ihren Zweck, und das Buch kann allen, die auf dem Gebiet der Veterinarpatholo-
gie, der vergleichenden und experimentellen Pathologie und der Krebsforschung arbeiten, empfohlen
werden

F Mettler, Zurich

REFERATE

«Programmierter» Abbau der Pflanzenschutzmittel?

(IC/ips) - Die schnelle Abbaubarkeit der Pflanzenschutzmittel ist eines der erklarten Ziele der

Forschung So konnten bereits die meisten der langsam abbaubaren Mittel (z B chlorierte Kohlenwasserstoffe)

der «ersten Generation» durch schnell abbaubare ersetzt werden Doch die heutige Entwick
lung hat sich noch anspruchsvollere Ziele gesetzt man versucht sogenannte Sollbruchstellen
einzubauen, um den Zerfall der Moleküle noch besserinden Griff zu bekommen Mit diesen Sollbruchstellen
kann erreicht werden, dass die Substanzen genau dann abbauen, wenn sie ihre Wirksamkeit entfaltet
haben Noch gibt jedoch die Wechselwirkung zwischen der Chemie und den sich standig verändernden
Wachstumsverhaltnissen bei den zu schutzenden Pflanzen, ihren Schädlingen und ihren Krankheiten
so viele Ratsei auf, dass Substanzen mit Sollbruchstellen aus heutiger Sicht noch Zukunftsmusik sind

Infochem Nr 3, 1978

Lebensmittelverpackung kritisch beleuchtet

(IC) - Kunststoffe sind bei der Verpackung von Lebensmitteln im Zeitalter der Selbstbedienung
unentbehrlich geworden Sind sie aber auch unbedenklich9

Fast 150 Vertreter von Industrie, Wissenschaft, Behörden und Konsumentenorganisationen aus

dem In- und Ausland sind einer Einladung der Arbeitsgemeinschaft der Schweizerischen Kunststoffindustrie

(ASKI) zu einer Tagung über das Thema «Die Toxikologie der Kunststoffverpackungen»
gefolgt, die kurzlich in Zurich durchgeführt wurde

Die erfreulich offene und sachliche Behandlung der mit diesen Problemen zusammenhangenden

Fragen hat eindrücklich gezeigt, dass sich alle betroffenen Kreise ihrer Verantwortung gegenüber
der Volksgesundheit voll bewusst sind Die Tagung zeigte aber auch deutlich, dass dieser gegenüber
anderen Verpackungsmaterialien doch relativ neue Werkstoff seine wichtige Funktion auch in diesem

Sektor zu Recht voll erfüllt
Infochem Nr 18, 1977
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